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„We are all born glued – Wir alle 
kommen verklebt auf die Welt“, 
sagt Marco Spitzar, der bis zum 5. 
November seine einzigartige Kle-
bekunst in der Bludenzer Galerie 
Kukuphi zeigt. Die Ausstellung 
beinhaltet Zeichnungen, Natur-
leinwände, Prozessfotos, Objekte 
und bietet einen Überblick des 
Schaffens des exzentrischen Künst-
lers, der 1964 in Norddeutschland 
geboren und in den 70er-Jahren 
mit seinen Eltern nach Bludenz in 
Vorarlberg gezogen ist.

Marco Spitzar besuchte die 
Kunstgewerbeschule in Graz und 
danach die Akademie der Bilden-
den Künste in Wien in der Meis-
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Marco Spitzars verklebte 
Welt in der Galerie Kukuphi

Besondere Einblicke

Fo
to

s:
 G

er
ha

rd
 S

co
p

ol
i

terklasse für Bildhauerei bei Bruno 
Gironcoli.

Der Duft des Klebstoffs
„Wir alle haben den Duft des Kleb-
stoffs in der Nase, sobald wir das 
Bild vor Augen haben. Wir alle 
hatten schon in der Schule Berüh-
rung mit dem Kleber. Wie kleine 
Hautstückchen konnten wir Kle-
berreste von den Fingerkuppen 
abziehen. Durch Reiben entstan-
den die wundersamen kleinen 
Kügelchen. Das narrative Element, 
die Klebegeschichten, bilden eine 
wesentliche Grundlage für die 
Kunst, die Prozesse, die Bilder und 
kleinen Objekte von Marco Spitzar. 

Das Formale, die Möglichkeiten 
des Materials, ist nur ein kleiner 
Teil der Inspiration. Die Tiefe und 
Einzigartigkeit entwickelt Marco 
Spitzar aus den Zusammenhän-
gen seiner eigenen Geschichte 
mit der Geste und Wirkung des 
Verklebens“, zeigt sich Galeristin 
Sigrid Fritsche begeistert von der 
Ausstellung.“Die Spannung ent-
steht aus dem Vertrauten und dem 
Ungesehenen. Gerne unterstützen 
wir Marco Spitzar bei den ersten 
größeren Schritten, seine Klebege-
schichten weiter in die Welt hinaus 
zu tragen.“

Bei der Vernissage in der Galerie 
Kukuphi dabei waren Wolfgang 
Burtscher, der die Eröffnungsrede 
hielt, Kulturstadtrat Cenk Dogan, 
Landtagsabgeordneter Christoph 
Thoma, Apothekerin Caroline 
Sluptzky, Arzt Bruno Dressel, Hei-
drun Raunicher-Thoma (ALPINA-
LE) sowie Künstlerin Mila Veljaca 
Plaickner. (red/sco)
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